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Danke für Ihr Vertrauen

OBERDIEßEN – Die Renovie-
rungsarbeiten an der Pfarrkirche 
St. Rupert in Oberdießen sind 
abgeschlossen. Sie ist die einzige 
Pfarrkirche in der Diözese Augs-
burg, die dem heiligen Rupert ge-
weiht ist, und für die Mitglieder 
der Pfarrei „ein Stück Heimat, 
ein Zentrum im Ort, an dem man 
Kraft tanken kann“, erklären Kir-
chenpfleger Ulrich Dietrich, Kir-
chenverwaltungsmitglied Rupert 
Natterer und der langjährige Mes-
ner Johann Haugg einstimmig.

„Die Pfarrkirche ist uns sehr 
wichtig“, betonen sie. „Ursprüng-
lich wollten wir eigentlich nur den 
Kirchturm machen“, erzählt Diet-
rich. Als dann aber ein Statikgutach-
ten angefertigt worden war, stellte 
sich heraus, dass noch viel umfang-
reichere Sanierungsmaßnahmen an 
der Pfarrkirche nötig waren.

Inzwischen konnte alles erfolg-
reich abgeschlossen werden. Die 
Arbeiten wurden in zwei Bauab-
schnitten durchgeführt. Im ersten 
Abschnitt musste das gesamte Dach 
des Langhauses instandgesetzt wer-
den. Es waren sehr viele Balken 
morsch, die erneuert wurden. Das 
Dach wurde komplett neu gedeckt. 

Zudem wurde im Rahmen des 
ersten Bauabschnitts die Außenfas-
sade der Pfarrkirche neu gestrichen. 
Im zweiten Bauabschnitt wurde der 
Kirchturm einschließlich des Glo-
ckenstuhls saniert. Die Dachplatten 

am Turm konnten verbleiben. Die 
Arbeiten, die im Inneren der Pfarr-
kirche nötig waren, hielten sich in 
Grenzen, denn schließlich fand erst 
vor zehn Jahren die letzte Innenre-
novierung statt. Sie wurden gleich 
im ersten Bauabschnitt erledigt. Da-
bei wurde die Empore sichergestellt. 
Zudem musste die Kanzel befestigt 
werden, da sie nicht mehr tragfähig 
war.

Etwas umfangreichere Maßnah-
men als erwartet waren am Decken-

gemälde notwendig. Das prächti-
ge Fresko, das die Missionierung 
Bayerns durch den heiligen Rupert 
zeigt, musste vom Stuckateur gefes-
tigt werden. Der Chorbogen zeigte 
Risse und musste von oben gesichert 
werden. 

Die Gesamtkosten für die Sanie-
rung belaufen sich auf rund 380 000 
Euro. Davon entfielen etwa 250 000 
Euro auf den ersten Bauabschnitt 
und zirka 130 000 Euro auf den 
zweiten. � Manuela Schmid

  Die Pfarrkirche in Oberdießen ist das einzige Gotteshaus im Bistum Augsburg, das 
dem heiligen Rupert geweiht ist. Er hat Bayern missioniert.� Fotos: Schmid
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„Ein Stück Heimat“
Pfarrkirche St. Rupert liegt Oberdießenern am Herzen

  Die Kanzel ist wieder tragfähig. Im 
Bild: Mesner Johann Haugg (oben), Kir-
chenpfleger Ulrich Dietrich (unten links) 
und Kirchenverwaltungsmitglied Rupert 
Natterer.�
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